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Bremervörde. Am Sonnabend,
18. Februar, zeigt das neue Vör-
der FilmTheater des Kultur- und
Heimatkreises Bremervörde
(KuH) den Film „Der Vorname“
von Sönke Wortmann. Die Vor-
stellung im Ludwig-Harms-Haus
beginnt um 20 Uhr (Einlass 19
Uhr).

„Nach dem großen Erfolg bei
der Premierenvorstellung im Ja-
nuar freuen wir uns sehr dar-
auf, den nächsten Film in Ver-
bindung mit dem Mobilen Kino
Niedersachsen präsentieren zu
können“, freut sich Hans Luett-
ke (kleines Foto), Sprecher
KuH-Kino-AG.

Zum Inhalt des Films: Geplant
ist ein gemütlicher Abend unter
Freunden in der Wohnung des
Literaturprofessors Pierre Ga-
raud und seiner Frau Elisabeth.

Eingeladen
sind Elisabeths
Bruder Vincent
und seine
schwangere
Frau Anna, au-
ßerdem noch
Claude Gatig-
nol, seit Kin-
dertagen ein
Freund der Fa-

milie. Vincent ist ein ausgespro-
chener Selbstdarsteller, der kei-
ne Gelegenheit auslässt, zu pro-
vozieren.

Er enthüllt den Freunden den
geplanten Vornamen seines
noch ungeborenen Sohnes:
Adolphe. Es entbrennt eine in-
tensive Debatte um die Frage,
ob dies angesichts der Gräuelta-
ten Hitlers ein erlaubter oder
verbotener Vorname ist. Dies ist

zwar nur eine von mehreren
hitzigen Diskussionen dieses
Abends, jedoch mit der Folge,
dass das Treffen völlig aus dem
Ruder läuft.

Die Jugendfreunde Pierre
und Vincent geraten in die Stim-
mung, sich Wahrheiten an den
Kopf zu werfen, die man dem
familiären Frieden zuliebe bis-
her verschwiegen hatte. Am En-
de jedoch sind es nicht die bei-
den Alphatiere Vincent und Pi-
erre, die für einen äußerst über-
raschenden Fortgang sorgen,
sondern es ist Claude, der, zuvor
von den Freunden der Homose-
xualität bezichtigt, offenbart,
dass er seit einiger Zeit eine Lie-
besbeziehung zu Elisabeths und
Vincents Mutter Francoise un-
terhält. (bz)

www.kulturundheimat.de

Zweite Runde für KuH-Kino
Mit „Der Vorname“ macht das Vörder FilmTheater am 18. Februar weiter
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% Platzreservierungen nur unter
voerderfilmtheater@gmx.de
Nach einer Bestätigungs-Mail
des Kino-AG-Leiters sind die
Plätze fix.

Reservierung

Bremervörde. Der Club Däne-
mark lädt seine Mitglieder für
Sonntag, 26. Februar, zur tradi-
tionellen Kohl- und Winter-
wanderung ein.

Gemeinsam wollen die „Dä-
nen“ rund drei Stunden durch
den östlichen Teil Bremervör-
des wandern und anschließend
ab 17.30 Uhr im „Haus am See“
zum Grünkohl-Essen einzukeh-
ren.

Treffpunkt für die Wande-
rung ist um 14 Uhr an der
Olympiahalle im Schützen-
park. Die Kosten für das Essen
werden von jedem Teilnehmer
selbst finanziert.

Getränke und Verpflegung
während der Wanderung wer-

den aus der Clubkasse entrich-
tet.

Für Mitglieder, die nicht
wandern möchten oder kön-
nen, besteht die Möglichkeit,
direkt gegen 17.30 Uhr im
„Haus am See“ dazuzustoßen.

Anmeldungen bis
23. Februar
Anmeldungen sind bis zum
Donnerstag, 23. Februar, bei
den Festausschussmitgliedern
des Clubs, Burkhard Weiß (3
04761/70492, E-Mail burk-
hard.weiss3@ewe.net) sowie
bei Klaus Plate (3 04761/3406,
E-Mail klaus-plate@web.de) so-
wie unter E-Mail (info@club-
dänemark.de) möglich. (alg)

„Dänen“ auf
Kohlwanderung
Am 26. Februar: Treffpunkt Olympiahalle

30 Jahre „Tandem“30 Jahre „Tandem“
Verein schafft Hilfsangebote, Kultur und Begegnung

Lebenshilfe Bremervörde/Zeven | Industriestraße 2 | 27432 Bremervörde
Telefon: 04761 9948-0 | Fax: 04761 9948-44

E-Mail: info@lebenshilfe-bremervoerde.de | www.lebenshilfe-bremervoerde.de

Wir gratulieren TANDEM e.V. zum

30-jährigen Jubiläum.

Die LEBENSHILFE Bremervörde/Zeven

dankt für den gemeinsamen Einsatz

für die soziale Teilhabe aller Menschen.

Wir freuen uns auf eine weiterhin

angenehme und erfolgreiche

Zusammenarbeit!

ALLES GUTE ZUM
30-JÄHRIGEN
JUBILÄUM!

Die Vereinsgründung fand
am 26. Februar 1993 im
Hotel Daub statt. Die rund
60 Versammlungsteilneh-
mer wurden noch am sel-
ben Abend Mitglied. Da-
mals trug TANDEM den
Namenszusatz „Verein für
Menschen mit seelischen
Problemen im Landkreis
Rotenburg“. Für Menschen
mit psychischen Erkran-
kungen gab es damals kein
unabhängiges Hilfesystem.
Die nächste Adresse war
das Landeskrankenhaus in
Lüneburg.

Seit Gründung setzt
TANDEM auf das Mitein-
ander und darauf, die
Menschen mitzunehmen.
Vereinsziel war und ist es,
den Betroffenen Hilfen
aufzuzeigen und ihnen so-
wie Angehörigen und
Fachkräften ein Forum für
Informations- und Erfah-
rungsaustausch zu bieten.
Den Begriff „Trialog“ gab
es vor 30 Jahren noch
nicht, aber den Austausch
auf Augenhöhe pflegen die
drei Personenkreise im
TANDEM seit jeher.

Die ersten Treffen nach
der Vereinsgründung fan-
den in der Gaststätte Wöl-
pern in der Stader Straße
statt. Beim „Stammtisch“
wurde ziemlich schnell
klar, dass die Betroffenen
einen geschützten Rahmen
brauchen: Ein Raum sollte
her, aber war das zu finan-
zieren? Mit viel Idealis-
mus, Sponsoren und ei-
nem Vertrauensvorschub

beim damaligen Vermieter
Hans Holsten gelang es
dem Vorstand, einen
Raum in der Ritterstraße
19 anzumieten. Der TAN-
DEM-Treff war geboren.
Regelmäßig fanden Ge-
sprächskreise und Spiele-
nachmittage statt. Inzwi-
schen gehört die Immobi-
lie dem Verein, doch bis
dahin war ein langer Weg.
Die Vorbehalte und Ängs-
te, sich „Irre“ in die Nach-
barschaft zu holen, waren
groß. Erst nach und nach
öffnete sich der Verein
auch nach außen. „Irgend-
wann haben wir die Vor-
hänge an den Fenstern zur
Ritterstraße offen gelas-
sen, mit Einwilligung der
Besucher“, so hatte es Vor-
standsmitglied Ditte Piot-
ter zum Jubiläum vor fünf
Jahren geschildert. „Wir
luden Nachbarn ein, orga-
nisierten Flohmärkte und
Feste.“

Das Programm im TAN-
DEM-Treff wurde über die
Jahre immer wieder den
Bedürfnissen der Besucher
angepasst. Den meisten
hilft schon, dass sie eine
Anlaufstelle haben, nie-
derschwellig Kontakt
knüpfen und sich austau-

schen können. Zu festen
Zeiten wird gemeinsam ge-
kocht. Psychiatrie Erfahre-
ne, Angehörige und Fach-
leute treffen sich regelmä-
ßig zu Gesprächskreisen,
die abwechselnd in Bre-
mervörde, Zeven und Ro-
tenburg stattfinden.

TANDEM geht es um
konkrete ambulante Hil-
fen für die Betroffenen.
„Neben der Spur ist auch
ein Weg“, lautet das Credo.
Der Verein, lange „poli-
tisch nicht gewollt“, ist gut
vernetzt und auch Fach-
stellen ein wichtiger Part-
ner, ja inzwischen selbst
Fachstelle. Aus dem Verein
heraus entstand die Gesell-
schaft für soziale Dienste
(Geso). Die Mitarbeiter be-
gleiten ambulant psychi-
sche Erkrankte und Behin-
derte im Zuge der Einglie-
derungshilfe. Auch mit an-
deren sozialen Diensten
und Einrichtungen in Bre-
mervörde und Umgebung
pflegt TANDEM eine gute
Zusammenarbeit. Die hie-
sigen Banken und mehre-
re Unternehmen sind
wichtige Sponsoren. Mit
Schriftwart Thomas Ro-
pers engagiert sich ein
hauptberuflicher Bank-

kaufmann der Sparkasse
ehrenamtlich im Vereins-
vorstand.

Über die Jahre hat TAN-
DEM seine Zielgruppe und
die Tätigkeitsfelder erwei-
tert. Im Namen steht der
Zusatz „Soziale Teilhabe
gestalten“. Der Verein ist
Träger der Tafel Bremer-
vörde und Gründer der
Bremervörder Beschäfti-
gungsgesellschaft (BBG).
Im „MöbelMarkt“ und im
„RäderWerk“, bei der
Wohnmobil-Station und
im Second-Hand-Laden
„Formidabel“ finden Men-
schen, die im normalen
Arbeitsalltag nicht Fuß fas-
sen, eine sinnvolle Be-
schäftigung.

Als einer der wichtigs-
ten Kulturmacher der
Stadt sorgt „Tandem“ für
vielfältige Begegnungen.
„Wir haben über Teilhabe
geredet und Möglichkeiten
dazu geschaffen, lange be-
vor das modern wurde“,
meint der Vorsitzende An-
dreas Glahn.

Jüngstes „Kind“ des rüh-
rigen Vereins ist das Inklu-
sionsprojekt „EigenArt“-
Kunstraum, in dem regel-
mäßig Lesungen und Aus-
stellungen stattfinden. Das

sozio-kulturelle Zentrum
wurde zu Beginn der Coro-
na-Pandemie eröffnet und
hat sich trotz schwierigs-
ter Startbedingungen
prächtig entwickelt. Krea-
tive treffen sich dort im
Offenen Atelier, die Räu-
me sind (Kunst)Werkstatt
und Veranstaltungsort in
einem. 2022 wurde erst-
mals der EIGENART-Kunst-
preis ausgelobt, ein inklu-
sives Kunstprojekt, das mit
über 250 Bewerbungen
bundesweit Beachtung
fand. Als wegen Corona so
gut wie nichts ging, fanden
im Garten Konzerte statt.
Daraus entstand in Zusam-
menarbeit mit der Stadt
der „Bremervörder Kultur-
sommer“. Auch Kinder
und Jugendliche aus ein-
kommensschwachen Fa-
milien entdecken im „Ei-
genArt“ ihre künstlerische
Begabung. Für die sozio-
kuturelle Arbeit im EIGEN-
ART bekommt TANDEM
Geld von Stadt. Gleichwohl
ist er weiterhin auf Spen-
den angewiesen. Honorar
bekommen nur wenige
Mitarbeitende, die meisten
sind ehrenamtlich aktiv.
Andrea Grove ist mit jetzt
25 Stunden in der Verwal-
tung beschäftigt. Evin El-
ma und Tanja Scheefe sind
hauptamtlich bei der „Ge-
so“ und leiten im Nebener-
werb die Begegungsstätten
in Bremervörde und Gnar-
renburg. Alle anderen
bringen sich fast aus-
schließlich ehrenamtlich
im TANDEM
ein. www.tandem-brv.de

„Neben der Spur ist auch ein Weg“
30 Jahre TANDEM in Bremervörde: Festakt zum 30-jährigen Bestehen am 18. Februar im Rathaus

VON FRAUKE SIEMS

Bremervörde.Ohne TAN-
DEM wären die soziale
Arbeit und das kulturelle
Leben in Bremervörde
um vieles ärmer. Das zar-
te Pflänzchen, das 1993
gesät wurde, ist in drei
Jahrzehnten zum kraft-
vollen Eigengewächs her-
angewachsen. Am Sonn-
abend, 18. Februar, feiert
der gemeinnützige Ver-
ein mit geladenen Gäs-
ten im Ratssaal 30-jähri-
ges Bestehen.

Der aktuelle Vereinsvorstand freut sich auf die bevorstehende 30-Jahr-Feier: Juliane Bergholz
(von links), Ditte Piotter, Marianne Regenberg, Nina Zobel, Andreas von Glahn, Thomas Ro-
pers und Ulla Michaelis. Foto: Siems
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% Spenden für den gemein-
nützigen Verein sind steu-
erlich absetzbar.

% Spendenkonten: Volksbank
eG OHZ, IBAN: DE75 2916
2394 3009 9331 00
Sparkasse ROW-BRV,
IBAN: DE55 2415 1235
0025 1044 80

% Telefonisch ist der Verein
unter 04761/72177 zu er-
reichen, E-Mail: info@tan-
dem-brv.de%

Kontaktdaten

Hauptstraße 7 ∙ 27446 Selsingen ∙ Tel. 04284 926815 ∙ Fax 04284 926829
Neue Straße 36-38 ∙ 27432 Bremervörde ∙ Tel. 04761 926280 ∙ Fax 04761 9262829

Öffnungszeiten
Selsingen:

Mo.-Fr. 8:00-20:00 Uhr
Sa. 8:00-18:00 Uhr
Bremervörde:
Mo.- 8:00-20:00 UhrSa.

Einkaufen erleben in
Selsingen und
Bremervörde

Hauptstraße 7 ∙ 27446 Selsingen ∙ Tel. 04284 926815 ∙ Fax 04284 926829

Einkaufen erleben in 
Selsingen und WirgratulierenzumJubiläum!

Wir gratulieren Tandem e. V. zum
30-jährigen Jubiläum und dan-
ken für das soziale Engagement
in unserer Region.

spk-row-ohz.de

Herzlichen
Glückwunsch!

Ernst-Bode-Straße 4-6 | 27432 Bremervörde
04761 98200 0 | info@spreckelsen.de

30 Jahre Tandem e.V.
30 Jahre großes Engagement!
Wir gratulieren, sagen Danke und freuen

uns auf viele weitere Jahre!

www.spreckelsen.de


